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Herzlich willkommen zum

Bodenfruchtbarkeitssymposium!

Lore Kutschera

Wurzelforscherin und 
Pflanzenphysiologin

* 14. September 1917 in Villach 
† 16. Oktober 2008 in Klagenfurt

„ Ich will nichts Halbes in meinem Leben
haben und tun. Wir wollen doch alle nichts
Halbes sein. Also müssen wir uns als
Botaniker mit dem Ganzen befassen“
( Lore Kutschera)

No Tillage

undund
ZwischenfrZwischenfrüüchtechte

Steve GroffSteve Groff
HoltwoodHoltwood, PA, PA
USAUSA Die Groff Familie

Mein Sohn David: Mein Sohn David: 
1te Generation1te Generation

100%100% reinerreiner No Tiller!No Tiller!

Cedar Meadow Farm



Cedar Meadow FarmCedar Meadow Farm Cedar Meadow Farm

� Klima
� 1016 mm jährlicher  Niederschlag
� Sehr gleichmäßige Niederschlagsverteilung
� Letzter Frost im Frühjahr: 15. April
� Erster Frost im Herbst: 15. Oktober
� Temperatur: manchmal -17°C im Winter und gelegentlich 
37° C im Sommer

� Böden
� Lehmiger Ton - gut drainiert. 
� 3-12% durchschnittl. Hangneigung – einige bis 17%
� 20 cm Oberboden, 60 cm Unterboden – überwiegend 
Ton

� Steinig  

Cedar Meadow FarmCedar Meadow Farm

� 87 ha
� 14,1 ha Süßmais
� 2 ha Tomaten /20 Sorten
� 12,1 ha Kürbis verschiedenster Arten 
� 8 ha Weizen
� 4 ha Körnermais
� 24,2 ha Produktion von 
Zwischenfruchtsaatgut

� 6 ha Luzernegras
� 16,1 ha Zweitfrucht Sojabohnen

�� Alle Felder angesAlle Felder angesäät mit Zwischenfrucht!t mit Zwischenfrucht!

Cedar Meadow FarmCedar Meadow Farm

� 1982: Beginn von No Till

� 1985: Mais, Soja, Weizen & Luzerne alle in No Till 

� 1990: gezielter Einsatz von Zwischenfrucht

� 1994: experimental No Till in Kürbissen, Süßmais & 
Tomaten

� 1995: Beginn mit Niederwalzen von 
Zwischenfrüchten

� 1996: 100% No Till von allen Kulturen!

� Gegenwart: fortwährendes Lernen aber NIE 
RÜCKFALL!

WarumWarum No Till?No Till?

WarumWarum ZwischenfrZwischenfrüüchtechte??

No Till No Till 
BenBenöötigttigt 2/3 2/3 
wenigerweniger DKDK



SchlSchlüüssel zum No Till Erfolgssel zum No Till Erfolg

Die Die GrGrüündende warumwarum einein LandwirtLandwirt
No Till No Till zumzum funktionierenfunktionieren bringtbringt
und seine und seine NachbarnNachbarn nichtnicht, , sindsind
sehrsehr KomplexKomplex: : 
LiebeLiebe zumzum Detail & Timing!Detail & Timing!

Management!Management!

SchlSchlüüssel zum No Till Erfolgssel zum No Till Erfolg

Notwendigkeit des VerstNotwendigkeit des Verstäändnisses der ndnisses der 

BodenbiologieBodenbiologie
�� Intensive Bodenbearbeitung fIntensive Bodenbearbeitung föördert Bakterien die nicht rdert Bakterien die nicht 

Bodenaggregate bauenBodenaggregate bauen

�� No Till fNo Till föördert rdert MMycorrhizaycorrhiza,, welche Bodenaggregate welche Bodenaggregate 
bauenbauen

�� Ca/Mg Ca/Mg --VerhVerhäältnis beeinflusst Aggregatstabilitltnis beeinflusst Aggregatstabilitäät t 
�� 1212--15% Mg, 7015% Mg, 70--80%Ca80%Ca

�� Infiltration ist 10x besser in langfristigem No TillInfiltration ist 10x besser in langfristigem No Till

SchlSchlüüssel zum No Till Erfolgssel zum No Till Erfolg

FruchtbarkeitFruchtbarkeit
�� ersten 3ersten 3--5  Jahre, eine gesteigerte N5  Jahre, eine gesteigerte N--DDüüngung mag ngung mag 

notwendig sein. Danach bennotwendig sein. Danach benöötigt man weniger N. tigt man weniger N. 

�� Einsatz von Startstickstoff in der SaatrilleEinsatz von Startstickstoff in der Saatrille

�� Blatt NBlatt N-- Analysen am besten zur BlAnalysen am besten zur Blüüte. te. 

�� Anstatt den Boden zu bearbeiten lassen Sie den Anstatt den Boden zu bearbeiten lassen Sie den 
Boden fBoden füür sich arbeiten. r sich arbeiten. 

�� Langfristiges DenkenLangfristiges Denken

““BodenBoden istist

dazudazu dada, um , um 

bewachsenbewachsen zuzu

seinsein””
--Steve GroffSteve Groff

• Regulierung der Bodenfeuchte

• Boden Schutzschild-Schutz vor

Regen, Sonne und Wind 

• „Grüne Bearbeitung“ – Einsatz von

Pflanzen zur Bodenvorbereitung für

die Saat. 

OrganischeOrganische SubstanzSubstanz

2.7% 19842.7% 1984
5.4% 20075.4% 2007



Grand CanyonGrand Canyon
USAUSA

ErosionErosion……istist SCHSCHÖÖN!!?N!!?

Cedar Meadow FarmCedar Meadow Farm

Zwischenfrucht
Mischungen
� Diversität

� Biomasse

� Wurzelwachstum

� Schutz gegen Ausfall

einer Specie

� Ergänzung

Zwischenfrucht Cocktail

�Die Diversität auf dem Boden ist 
ein Spiegel der Diversität im 

Boden

�Mikroorganismen sind wie Vieh 
– sie benötigen eine 

ausgeglichene Ration

Die Die üüberwiegende biologische berwiegende biologische 
AktivitAktivitäät findet im Untergrund t findet im Untergrund 

stattstatt

Zwischenfrucht Cocktail

60,00 60,00 €€ je haje ha



SonnenblumenSonnenblumen
alsals ZwischenfruchtZwischenfrucht??

BengalischerBengalischer BogenhanfBogenhanf
Crotalaria Crotalaria junceajuncea

Verwirrt?Verwirrt?

Wir mWir müüssen uns mehr auf ssen uns mehr auf 
biologischebiologische LLöösungen sungen 
fokusierenfokusieren als aufals auf

Maschinen (Eisen)Maschinen (Eisen)-- LLöösungensungen
ZottelwickeZottelwicke 2222--27 kg/ha27 kg/ha



�� GroGroßßartige Bedeckung vor Bohnenartige Bedeckung vor Bohnen
�� Wird alles N aufnehmen vor MaisWird alles N aufnehmen vor Mais
�� Es ist notwendig bei der Saat extra Es ist notwendig bei der Saat extra 
N zu dN zu düüngen ngen 

�� Mais sehr frMais sehr früüh in Roggenh in Roggen

RoggenRoggen 124 kg/ha124 kg/ha Zwischenfrucht
Biologie
� C/N Verhältnis

� Veränderung der

Insekten

� Saattermine

� Herausforderungen

67,2 kg/ha Roggen67,2 kg/ha Roggen
22,4 kg/ha Zottelwicke22,4 kg/ha Zottelwicke

Felderbsen & Hafer Felderbsen & Hafer 
GesGesäät im zeitigen Frt im zeitigen Früühjahrhjahr

UmstellungUmstellung zuzu NoNo--TillTill
�� Ausbildung selberAusbildung selber

�� Sprich mit anderen erfolgreichen No TillSprich mit anderen erfolgreichen No Till--
Landwirten Landwirten 

�� UniversitUniversitääre Forschung re Forschung 

�� ForscherForscher

�� Internet, BInternet, Büücher, Zeitschriften cher, Zeitschriften 

�� Stelle eine optimale Bodenversorgung herStelle eine optimale Bodenversorgung her
�� KalkungKalkung

�� FruchtbarkeitFruchtbarkeit

�� Organische DOrganische Düüngungngung



BodenbeprobungBodenbeprobung

UmstellungUmstellung……

�� ZwischenfrZwischenfrüüchtechte

�� Die richtige MaschinenausrDie richtige Maschinenausrüüstungstung
�� Miete, leihenMiete, leihen

�� LohnarbeitLohnarbeit

�� Kauf entsprechend der eigenen MKauf entsprechend der eigenen Mööglichkeitenglichkeiten

�� Beginnen nach Ackerfutter / Kleegras ist Beginnen nach Ackerfutter / Kleegras ist 
idealideal
�� AbtAbtööten im Herbstten im Herbst

40 40 RegenwRegenwüürmerrmer je mje m22



Allgemeiner Fehler:Allgemeiner Fehler:
Denken, dass man nicht sDenken, dass man nicht sääen kann en kann 
wenn, es feucht istwenn, es feucht ist
Erfolgsstrategie:Erfolgsstrategie:
Entferne die Schneidscheibe bei Entferne die Schneidscheibe bei 
feuchten Bedingungenfeuchten Bedingungen

SchaummarkierungSchaummarkierung

OrdnungsgemOrdnungsgemäßäßee SaattiefeSaattiefe

PermanentesPermanentes ZwischenfruchtZwischenfrucht --

anbausystemanbausystem

GrGrößößte Herausforderungte Herausforderung

Kalte Kalte 

und und 

Nasse BNasse Böödenden

Verbesserung der UmweltVerbesserung der Umwelt



SchneckenSchnecken

••MischeMische 93 l/ha 30% N 93 l/ha 30% N mitmit
93 l/ha 93 l/ha WasserWasser und und spritzespritze ((wennwenn die die 
SchneckenSchnecken mmööglichstglichst aktivaktiv sindsind))

••Deadline MP (Deadline MP (metaldehydemetaldehyde))
••1111--22 kg/ha22 kg/ha

Management der org. DManagement der org. Düüngungngung

Was stimmt bei diesem Was stimmt bei diesem 
Bild nicht?Bild nicht?

UngleicheUngleiche VerteilungVerteilung



Rechtzeitig

� So schnell

nach der Ernte

wie möglich

� Priorität

� Plan

Plane Voraus! Entdecke

� Internet

� Feldtage

� Schliesse

dich mit 

anderen 

Landwirten 

zusammen

Winter Linsen



FeldtageFeldtage

BetriebsbesichtigungenBetriebsbesichtigungen

SchlSchlüüsselssel zumzum ErfolgErfolg

NetzwerkerNetzwerker
��ForscherForscher
��AusbilderAusbilder
��LandwirteLandwirte Sie schaffen es NICHT alleine!Sie schaffen es NICHT alleine!



Glyphosat Management

� Setze immer ein anderes Mittel hinzu
� 2-4-D

� Oder andere mischbare Chemikalien

� Im Wechsel mit Paraquat

� Spritze zwischen 10am to 6pm

� Herstellung des “Spritzwassers” vor dem 
Einmischen des Glyphosates

RollenRollen derder ZwischenfruchtZwischenfrucht

Es gibt einen Zeitpunkt zum Es gibt einen Zeitpunkt zum 
abtabtöötenten



OrganischesOrganisches No TillNo Till

Keine Herbizide
KeineKeine HerbizideHerbizide

UnkrautkontrolleUnkrautkontrolle



Zottelwicke vor spZottelwicke vor späätem Maistem Mais

•• versorgt mit zusversorgt mit zusäätzlichen 111 kg tzlichen 111 kg 
N/haN/ha
•• UnkrautunterdrUnkrautunterdrüückungckung

Kein N gedüngt

No Till SNo Till Süßüßmaismais

ÜÜber ber 60%60% der der 
KKüürbisse in meinem rbisse in meinem 
Gebiet werden in Gebiet werden in 
No Till angebautNo Till angebaut



VerdichtungVerdichtung

Die Die HilfeHilfe ffüürr LandwirteLandwirte, die , die 
eineeine GewaltlGewaltlöösungsung suchensuchen!!!



Tillage
Radish

� Bricht 

Verdichtung 

auf

� Kontrolliert 

überwinternde 

Pflanzen

81 cm Wurzel

Tillage Tillage RadishRadish
Winter AbtWinter Abtöötung wenn dietung wenn die
Temperaturen in Temperaturen in 
drauffolgenden Ndrauffolgenden Näächtenchten
auf unter auf unter --1010°°C sinkenC sinken



BioBio--DrillsaatDrillsaat

29. 29. MMäärzrz



0 kg N50 kg N 50 kg N

In “Tillage Radishes” gesäter Weizen

““Tillage RadishTillage Radish””//SommerhaferSommerhafer

RoggenRoggen//””Tillage RadishTillage Radish””
Roggen/WickeRoggen/Wicke

BenBenöötigt 70 kg N/hatigt 70 kg N/ha

SaatstSaatstäärkerke
9 9 –– 11 kg/ha11 kg/ha

StreusaatStreusaat



ErtragssteigerungErtragssteigerung durchdurch ““Tillage Tillage 
RadishRadish””????

UniversitUniversitäät von Marylandt von Maryland--
Versuche ergeben eine Versuche ergeben eine 

Ertragssteigerung von 5Ertragssteigerung von 5--7 7 
dtdt/ha Mais  nach dem /ha Mais  nach dem 
Einsatz von Einsatz von ““Tillage Tillage 

RadishesRadishes”” im im 
vorangegangenen Herbst.vorangegangenen Herbst.

““Sie lockern den Boden Sie lockern den Boden 
und tun nicht mal den und tun nicht mal den 
WWüürmern weh. rmern weh. 
Vielmehr helfen Sie Vielmehr helfen Sie 
den Wden Wüürmern weil sie rmern weil sie 
ihnen als ihnen als 
Futtergrundlage Futtergrundlage 
dienen!dienen!””
-David Groff

““Tillage RadishTillage Radish””: : 
TiefenlockerungTiefenlockerung ohneohne
das das HeraufbringenHeraufbringen von von 
SteinenSteinen

Bio StripBio Strip--till!till!
Bio Bio StreifenbearbeitungStreifenbearbeitung

LerneLerne mehrmehr üüberber ““Tillage RadishTillage Radish””

TiefenlockerungsTiefenlockerungs--
werkzeugewerkzeuge??

SieSie EntscheidenEntscheiden……

BodenbedeckungsmanagementBodenbedeckungsmanagement

AlteAlte MethodeMethode??

NochNoch äältereltere
MethodeMethode??



Monumente
der
Vergangenheit!

Permanent Cover Cropping SystemPermanent Cover Cropping System

Steve GroffSteve Groff
Cedar Meadow Farm Cedar Meadow Farm 

HoltwoodHoltwood, PA , PA 

steve@cedarmeadowfarm.comsteve@cedarmeadowfarm.com
www.cedarmeadowfarm.comwww.cedarmeadowfarm.com
www.tillageradish.comwww.tillageradish.com


